
 Kalletal 

Bücherei „Corves Mühle“  , 
geöff net, 10-12.30, 14-18 
Uhr. 
Gospelchor  , 19.30-21 Uhr, 
Gemeindehaus Hohenhau-
sen. 
MGV „Harmonie“ Varen-
holz-Stemmen  , Singstunde, 
19.30 Uhr, Gaststätte „Deut-
sches Haus“. 
Kindertreff  , Geheimzeichen 
„Fisch“, 16-18 Uhr, Gemein-
dehaus Kalldorf. 

 Extertal 

Gemeindechor Almena  , 
Chorprobe, 19.30 Uhr, Da-
niel-Schäfer-Haus. 
Sprechstunde des Bürger-
meisters  , 15 Uhr, Gemein-
deverwaltung Extertal, ☏
(0 52 62) 40 20. 
Gemeindesportverband 
Extertal  , Training und Ab-
nahme für das Deutsche 
Sportabzeichen, 18.30-19.30 
Uhr, Sportplatz am 
Hackemack, Bösingfeld. 
TSV Bösingfeld  , Lauft reff , 
19 Uhr, Großraumturnhalle 
Hackemack. 
Ostlippische Tafel  , 17 Uhr, 
Lebensmittelausgabe, Bö-
singfeld, Schulstraße 7. 
Spielmobil „Firlefanz“  , des 
Vereins JuKulEx, 15-17.30 
Uhr, Grundschule Bösing-
feld.  
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Blasmusik beginnt mit schwebenden Bällen
Posaunenchor Brake will mit Schnupperkursus „Jungbläser“ für sich gewinnen

Von Daniela Dirks

Tenorhorn, Trompete, Posau-
ne  – drei von vielen Instru-
menten, die im Posaunenchor 
Brake gespielt werden. Er hat 
jetzt mit einem Schnupperkur-
sus versucht, Interessierte für 
die Blasmusik zu begeistern.

Lemgo-Brake. Die „Jungblä-
ser“ ließen sich von Dirigen-
tin Hanna Meister und ihrem 
Chorteam anleiten.  Landespo-
saunenwart Christian Korn-
maul  persönlich führte die drei 
Neulinge in die Geheimnisse 
des Posaunenspiels ein. Da ging 
es um Grundlagen der Atem-
technik, die Musikinstrumente, 
und natürlich die Musik selbst. 

Nach einer schwungvollen 
Musikeinlage einiger Mitglie-
der ging es gleich praktisch zur 
Sache. Mit dem Luft strom der  
Mundstücke mussten Tisch-
tennisbälle in der Luft  gehalten 
werden. Dann durft en Trompe-
ten und Tenorhörner auspro-
biert werden. Die zehnjährige 
Gina schwenkte spontan von 
Trompete auf Tenorhorn um, 
„Jungbläser“ Th omas Krause 
freut sich schon auf die Trom-
pete, und Nicola Barth ist noch 
ganz off en. Schließlich bietet 
der Chor noch weitere Instru-
mente.

Zwei junge Chormitglieder 
stellten die Besonderheiten 
von Posaune und Horn dar. 
Die Ensemblemitglieder, die 
ihren Chor hier vertraten und 

seit langem „posaunenchorin-
fi ziert“ sind, steckten die Gäs-
te mit ihrer Begeisterung an.  
Karla Mischer (15) fi ndet: „Es 
ist einfach cool, wenn im Chor 
die Instrumente voll erklingen 
und man mittendrin sein kann. 
Ja, und jede Menge Spaß haben 

wir auch.“ Das fanden auch die 
anderen, und die drei „Neuen“, 
die stolz ihre Instrumente hiel-
ten, schienen schon fast dazu zu 
gehören. 

Vorsitzender Walter Mult-
haupt und Hanna Meister 
freuen sich auf jeden einzel-

nen „Jungbläser“, ob jung oder 
älter an Jahren: „Da fängt auch 
schon mal der Vater mit dem 
Sohne oder die Mutter mit der 
Tochter an.“

Ab Donnerstag, 6. Septem-
ber, sind Interessierte zu ei-
nem neuen Anfängerkursus 

von 18.30 bis 19.15 Uhr im Ge-
meindehaus der Braker Kir-
che willkommen. Instrumente 
werden gestellt, die Teilnahme 
kostet zehn Euro pro Monat. 

Weitere Informationen unter www.
posaunenchor-brake.de im Internet. 

Die Technik macht‘s: Die zehnjährige Gina Multhaupt hat Spaß am Ausprobieren des Mundstückes eines Blechblasinstrumentes und 
versucht, wie Landesposaunenwart Christian Kornmaul einen Tischtennisball in der Luft  zu halten.  FOTO: DIRKS

Herbert Dahle erhofft sich „Auftrieb für die 809“
Neuer Tarif für Busfahrten nach Hameln gilt ab 1. September

Barntrup. Seit Januar 2011 ist 
für die Barntruper mit dem Bus 
der Linie 809/30 der öff entli-
che kleine Grenzverkehr in die 
Stadt Hameln ohne Umsteigen 
und Auto möglich. Die Fahrt 
wird ab 1. September durch ei-
nen neuen Gruppentarif noch 
attraktiver.

„Ab dem 1. September gibt es 
einen neuen Übergangstarif für 
den Bus nach Hameln. Die Ta-
geskarte kostet 9,50 Euro. Be-
sonders interessant ist die neue 
Tageskarte für Gruppen, die 
für fünf Personen 14,30 Euro 
kostet“, teilte Bürgermeister 
Herbert Dahle mit. „Das gilt 
für den ganzen Tag, sie können 

mit einer Karte auch mehrmals 
hin- und herfahren.“

Damit ist ein Problem ge-
löst, das durch die beiden un-
terschiedlichen Tarifräume auf 
lippischer und niedersächsi-
scher Seite entstanden war. Die 
Buslinie 809 überquert näm-
lich in Reinerbeck die Landes-
grenze zu Niedersachsen und 
hinter dieser gelten die Tarife 
der „Öffi  s“, der „Kraft verkehrs-
gesellschaft  Hameln GmbH“.

„Für so eine Situation braucht 
man Übergangstarife. Sie kön-
nen an der Schnittstelle der Ta-
rifräume ja nicht sagen: ‚Hier 
ist Schluss und jetzt musst du 
neu zur Kasse gehen‘“, erläutert 

Sven Oehlmann, Geschäft s-
führer des Buslinienbetreibers, 
der zur Unternehmensgruppe 
der Verkehrsbetriebe Extertal 
(VBE) gehörenden „Karl-Köh-
ne GmbH“.

So ähnlich lief es allerdings 
bislang. Der in Lippe gelten-
de günstige Gruppentarif galt 
nicht in Niedersachsen. Barn-
truper Fünfer-Gruppen, die 
etwa den Hamelner Weih-
nachtsmarkt besuchen woll-
ten, mussten mehr bezahlen.

Eine unbefriedigende Situ-
ation für das Wunschkind der 
Barntruper Politik. Die hatte 
für die Linie 809 für zwei Jahre 
bis zu je 10 000 Euro Starthil-

fe bereitgestellt, fürchtete jetzt 
um deren Überleben und wur-
de auf vielen Ebenen aktiv.

Die neuen Tarife sind das 
Resultat von Verhandlungen, 
die zwischen der VBE und den 
„Öffi  s“ stattgefunden haben. 
Unterstützung kam dabei von 
Kommunalpolitikern und von 
Bürgermeister Herbert Dah-
le. Der hatte sich ab März auch 
offi  ziell im Auft rag des Aus-
schusses für Umwelt und Ver-
kehr eingeschaltet und Kontakt 
zur niedersächsischen Seite 
aufgenommen.

Von der neuen Lösung ver-
sprechen sich Dahle und Oehl-
mann Auft rieb für die Buslinie 

809. Die hat sich entwickelt – 
aber langsam. Bei der vergan-
genen Zählung an vier Tagen 
im Februar wurden im Schnitt 
drei Fahrgäste pro Fahrt ge-
zählt. „Sie können bei einer 
neuen Buslinie nicht davon 
ausgehen, dass sie sofort gut 
läuft . Wir gehen aber davon 
aus, dass sie jetzt eine besse-
re Chance hat“, so Oehlmann. 
Dabei setzt er nicht nur auf die 
neue Tarifl ösung. Mit dem „Fe-
rienpark Teutoburger Wald“ ist 
eine stärkere Kooperation ver-
einbart. Zudem werde derzeit 
geprüft , ob es „Möglichkeiten 
für eine Haltestelle in Cam-
pingplatznähe gibt.“  (khk)

Manfred Stoller macht 
die Hundert voll

Blutspende in Silixen mit vielen Jubilaren
Extertal-Silixen. 74 Wohltä-
ter haben in der Silixer Grund-
schule Blut gespendet – dar-
unter fünf Neulinge. Zudem 
wurden treue Spender geehrt.

Ein reichhaltiges Büfett er-
wartete die Teilnehmer nach 
der Abnahme von je gut ei-
nem halben Liter Lebenssaft . 
Aber dies war nicht der allei-
nige Grund dafür, warum et-
liche Spender darüber hinaus 
noch ein Weilchen blieben. 
 „Bei uns im Extertal dauert 
das immer etwas länger, weil 
hier jeder Jubilar noch persön-
lich geehrt wird“, sagte Karl-
Heinz Sievert. Der stellvertre-
tende Bürgermeister zeichnete 
mit Stephan Kottmann vom 

DRK-Blutspendedienst OWL 
und Organisatorin Liesa Mei-
er eifrige Blutspender aus.

 Die  goldene Ehrennadel mit 
Diamanten für 100 Blutspen-
den erhielt Manfred Stoller. Bis 
zu dieser Auszeichnung werden 
Margit Blau aus Lemgo, Dieter 
Deping und Andreas Stork aus 
Silixen noch 25 Blutspenden im 
Dienste am Mitmenschen ab-
solvieren müssen: Sie wurden 
für 75 Spenden geehrt. Die 50. 
Spende leisteten am Montag 
Christa Maurer, Erika Ecker-
mann, Gregor van Oepen und 
Hanjo Wolf. Als Silberjubilare 
wurden Elvira Brand, Stefan 
Jorra und Bernd Tiedemann 
ausgezeichnet.  (ho)

Großes Dankeschön: Karl-Heinz Sievert (vorne links), Stephan 
Kottmann (rechts) sowie Organisatorin Liesa Meier (vorn, Mitte) 
gratulieren den Spendern. Hinten links ist Manfred Stoller zu 
sehen, mit 100 Teilnahmen der eifrigste Blutspender.  FOTO: HOPPE

Auftritt in der Deele: Dietmar Rooch, Jörg Jaroschewitz, Matthias Rooch, Uli Finke und Stefan Büthe 
(von links) geben alles für ihr Publikum.  FOTO: SÖLTER

Quintett spielt „dreckigen“ Blues
Konzert mit Combo aus Minden, Auetal und Rinteln

Kalletal-Brosen. Rot-
zig und nicht glatt müsse 
Rhythm ‚n‘ Blues sein, sagt 
Sänger und Gitarrist Jörg Jaro-
schewitz. Er ist mit seinem Mit-
streitern von „Blues Corp.“ in 
der Deele Brosen aufgetreten.

Das Quintett spielte mit ei-
ner „Schüppe Dreck“, wie Ja-
roschewitz den Stil bezeichne-
te. Und das mit einer derartigen 
Leidenschaft , dass schon beim 
zweiten Titel eine Gitarrensai-
te riss. Mit einer Ersatz gitarre 
ging das Konzert dann den-
noch weiter. Dies passt zur 
Einstellung der Band, die Bas-
sist Dietmar Rooch umriss: 

„Bei uns gibt es keine Eitelkei-
ten. Es steht ausschließlich die 
Musik im Vordergrund.“ Und: 
Wir machen unsere eigene Sa-
che, suchen die spezielle Stim-
mung in jedem Song und haben 
viel Spaß bei unserem Hobby.“

Kontrolliert
und doch energisch
Die Band „Blues Corp.“ be-

steht aus fünf Musikern aus 
Minden, Auetal und Rinteln. 
Neben Jaroschewitz und Rooch 
sind es Harpspieler Uli Fin-
ke, Gitarrist Stefan Büthe und 
Schlagzeuger Matthias Rooch, 
der Sohn des Bassisten Diet-

mar Rooch. Die Musiker spie-
len Rhythm ‚n‘ Blues und schei-
nen auf den ersten Blick recht 
kontrolliert zu sein. Nach we-
nigen Akkorden wird aber 
klar, dass zu den Attributen 
der Künstler Vitalität und Dy-
namik gehören. Die Fünf leben 
ihre Energie auf der Bühne voll 
aus. Melancholisch wird es – so 
wie beim Auft ritt in der Dee-
le Brosen – nur selten, höchs-
tens mal bei einem Gitarren-
solo. Gefunden haben sich die 
Musiker vor etwa fünf Jahren, 
als Uli Finke in einer Musik-
zeitschrift  nach Gleichgesinn-
ten suchte... (rs) 

LEMGO

TERMINE

Fahrt zur Autostadt
Kalletal-Westorf. Der Kul-
turverein Westorf besucht am
Sonntag, 2. September, die Au-
tostadt in Wolfsburg. Abfahrt
ist um 8 Uhr ab Dorfmitte. Es
sind noch Plätze frei. Wer mit-
fahren möchte, möge sich bei
Axel Bünger, ☏ (0 52 64) 71 25,
melden.

Tanztee für Senioren
Kalletal-Hohenhausen. Das
Pfl egezentrum „Mittendrin im
Kalletal“ lädt für den heutigen
Donnerstag von 15 bis 17 Uhr
zum Tanztee ein. Die Organi-
satoren würden sich über vie-
le Gäste freuen, um den Som-
mer, bei Kaff ee und Kuchen in
einer beschwingten Atmosphä-
re ausklingen zu lassen.

Sprechstunde der SPD
Barntrup. Die SPD-Frakti-
on im Barntruper Rat lädt zur
Bürgersprechstunde ein. Sie
fi ndet am Freitag, 31. August,
von 15 bis 16 Uhr im Bürger-
büro, Mittelstraße 36, statt.
Die SPD-Ratsmitglieder Dieter
Kuhlemann und Hardy Fried-
rich beantworten Fragen.

Landfrauen hören Referat
Kalletal-Stemmen. Die
Landfrauen aus Stemmen,
Varenholz und Erder treff en
sich am Donnerstag, 6. Sep-
tember, auf 17 Uhr im Gasthaus
Brand. Die Referentin Gerlin-
de Schomber wird zum Th ema
„Was meine Füße mir erzäh-
len“ sprechen. Anmeldungen
nimmt Traudel Dörnert bis
Dienstag, 4. September, unter
☏ (0 57 55) 6 68, an.

SO STIMMTS

Neue Leitung
der Diakonie
Dörentrup. Herbert und Lise-
lotte Huhn sind als Diakonie-
Leitung verabschiedet wor-
den – und nicht als Leiter des
Elisen stift s, wie es in unse-
rem gestrigen Bericht fälsch-
licherweise hieß. Vorstand des
Elisen stift s ist weiterhin Ru-
dolf Kaup. Die neue Leitung
der Diakonie station haben nun
Sigrid Dammann und Dagmar
Kasper inne.

TERMINE

Neuer Seelsorge-Kursus
Lemgo. Die ev.-ref. Kirchenge-
meinde St. Pauli lädt zu einem
neuen Seelsorge-Kursus „Das
ausgetauschte Leben – wahr-
nehmen, aufb rechen und neu
beginnen“ ein.  Die Zusammen-
künft e fi nden ab dem 12. Sep-
tember mittwochs von 20 bis
22 Uhr im Gemeindehaus  statt.
Anmeldungen sind bei den Be-
ratungsstellen der St.-Pauli-Ge-
meinde und des Weißen  Kreu-
zes, ☏ (0 52 61) 77 01 33 oder
per E-Mail an beratungsstel-
le@st-pauli-lemgo.de möglich.
Die Gebühr beträgt für die 14
Abende 140 Euro  zuzüglich 30
Euro für Kursunterlage n.

 Tipps zur Rente
Lemgo. Ein Mitarbeiter des
Auskunft s- und Beratungs-
dienstes der Deutschen Renten-
versicherung bietet am Diens-
tag, 4. September, im Hause
des Jobcenters Lippe, Steinweg
12, von 8.30 bis 12.30 Uhr und
von 13.30 bis 16 Uhr die Mög-
lichkeit eines persönlichen Be-
ratungsgespräches  an.  Ter-
mine können unter ☏ (05 21)
52 54-0 vereinbart werden.

Kreis für Pflegende
Lemgo. Der Gesprächskreis für
pfl egende Angehörige Demenz-
kranker trifft   sich am Montag,
3. September, ab 15 Uhr im
Gemeindehaus der Kirchen-
gemeinde St. Pauli.  Um An-
meldung im Mehrgeneratio-
nenhaus, ☏ (0 52 61) 66 89 29,
oder bei Diakonie ambulant,
☏ (0 52 61) 31 27, wird gebeten.

NOTIZEN

Kaminer-Lesung
ist ausverkauft
Lemgo. Die Lesung mit Wla-
dimir Kaminer am Montag, 
3. September, im Lichtforum 
Zumtobel ist ausverkauft . Es 
wird nach Mitteilung des Ver-
anstalters auch keine Karten 
an der Abendkasse mehr ge-
ben. Die nächste Lesung mit 
Wladimir Kaminer fi ndet 
voraus sichtlich im kommen-
den Jahr in Lemgo statt , heißt 
es abschließend in der Presse-
mitteilung.

TERMINE

Modernes Antiquariat
Lemgo. Passend zum meteo-
rologischen Herbstanfang am 
kommenden Wochenende öff -
net am Samstag, 1. September, 
auch das Moderne Antiquari-
at in der Stadtbücherei. Eben-
so wie die Bücherei selber und 
das „Samstagscafé“ gibt es die 
gut bis sehr gut erhaltenen Bü-
cher für fast jeden Geschmack 
in der Zeit von 10 bis 12 Uhr, so 
eine Pressenotiz.
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